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Nr. 46

Problem Nr. 447
K. Hajek, Wien

Urdruck

Problem Nr. 448
J. A. J. Smith

1. Pr. Wittenberger Tageblatt 1931/32

Matt in 4 Zügen

Problem Nr. 449
G. Kainer, Podhradnc

Urdruck

Matr in 2 Zügen

Problem Nr. 450
Dr. E. Palkoska, Prag

2. Pr. Wittenberger Tageblatt 1931/32

Matt in 4 Zügen Matt in 2 Zügen

Partie Nr. 176

Gespielt in einem telegraphischen Wettkampf.

Weiß: Sre*Ltw.

1. e2—e4
2. Sgl—f3
3. Lfl—b5
4. Lb5—a4
5. 0—0
6. c2—c3
7. La4—c2
8. Kfl—el
9. d2—d3 *)

10. a2—a4
11. Lei—e3 ®)

12. c3—c4? *)
13. Lc2Xb3

Schwarz: LenmgrdtL

e7—e5
Sb8—c6

a7—a6
Sg8—f6
Lf8—e7

b7—b5 *)

d7—d6
0—0

Lc8—g4
Ta8—b8

b5—b4
b4—b3 ®)

Lg4Xf3

14. g2Xf3°)
15. Kgl—fl ')
16. Kfl—e2°)
17. Ke2—d2
18. Sbl—c3
19. Sc3—d5 ")
20. Lb3—c2
21. Tal—cl ")
22. Sd5—c3
23. f3—f4 "),
24. Kd2Xc3
Aufgegeben.

Sf6—h5
Dd8—c8! ")

Sh5—f4+!")
Sf4—e6
Sc6—d4

Le7—d8 ")
Tb8Xb2

c7—c6
Ld8—a5 ")
La5Xc3+!

Dc8—b7

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

SCHACH
Redigiert von J. Niggli, Kasernenstraße 21c, Bern

*) In ähnlicher Stellung spielte Becker gegen Wegemund
(Frankfurt 1923) 6... SXe4 7. De2 Sf6 8. LXc6 dXc6 9.
SXe5 0—0 10. d4 c5! 11. Le3 Ld6 12. Sd2 cd4 13." cd4 (nicht
LXd4 wegen 13... c5!) Te8, worauf Weiß statt Sdf3 14.
Sdc4 hätte spielen sollen, um starkes Spiel im Zentrum zu er-
langen. Auch Aljechin versuchte diese Variante in Bern gegen
Grob; nach 6... d6 7. d4 b5 8. Lb3 Lg4 9. Le3 0—0 10. Sbd2
d5 11. ed5 ed4 12. cd4 SXd5 erhielt Schwarz eine befriedi-
gende Partie, die er allerdings später verdarb.

") Hier scheint angezeigt, mit 9. h3 die Fesselung zu ver-
hindern; es könnte dann weiter d4 Le3 und Sbd2 folgen.

*) Besser war mit ab die Turmlinie zu öffnen.

*) Ein grober Fehler! Der Zug überläßt dem Schwarzen
das Feld d4 und gestattet einen Angriff auf den entblößten
König. Am besten war noch 12. Sbd2.

®) Ein positionelles Bauernopfer, das den Königsangriff ein-
leitet.

®) Erzwungen! Wenn die Dame schlägt, geht eine Figur
verloren.

*) Der entscheidende Fehler. Die Partie war mit 15. Khl
und nachfolgendem Tgl noch zu halten. Schwarz hätte dann
den Angriff mit Sh5—f4 und Sc6—d4, sowie f5 fortgesetzt.

®) Droht Sd4 (LXS, Sf4!). Seine Majestät sucht daher hin-
ter seinen Streitkräften Zuflucht.

®) Aber audi da findet er nicht Ruhe!

") Schwarz kennt keine Rücksichten mehr! Wenn LXf4
Sd4+ 18. Kd2 oder 23 SXb3 etc. Der Springer setzt sich da-
her unwiderruflich auf d4 fest, wo er den Druck auf b3 ver-
stärken hilft. Traurig, aber wahr: Ihrer Majestät bleibt als
letzter Ausweg die Flucht.

") 19. Ta3 ist wegen 19... d5! eine schlechte Ausrede.

") Wenn- Weiß jetzt 20. Ta3 spielt, so folgt c6 21. Sc3
Db7 22. Lc2 DXb2 23. Ta2 DXc3+ 24. KXD La5=k

") Auf 21. LXd4 folgt SXd4 22. Se3 Lg5 23. Tel Db7
und es ist Zeit, den Leichenwagen zu bestellen.

") Mit einer teuflischen Drohung, gegen die Weiß hilflos ist.

") Weiß ist effektiv patt gesetzt.

Lösungen :

Nr. 435 von Kirschner: Kg4 Df7 Tbl Te3 Ld8 h3
Bc3 d5; Kel Sei Bc4 e2 e4 f3 g5. Matt in 4 Zügen.

1. DXf3 ef 2. Td3 cd 3. TXcl+ 4. Lg5 (b6)=h
Kd2 2. Tb2+ 3. Dhl+ (fl+) 4. DXel=f=.

1469

Nr. 436 von Führer: Ka2 Da4 Tdl el Lbl h2 Sb4 c2

Bb3 d4 g2; Ke4 Dh6 Te2 f4 Lei Sgl Bc5 d6 e6 f5 f6 f7.

Matt in 2 Zügen.
1. Sd5!

Nr. 437 von Mayer: Kg8 Tg4 Lb3 Se8 Bb5 c4 e3 e4

h3; Kh5 Tf3 Lf8 Bb6 c5 e5 h6. Matt in 6 Zügen.
1. La4 Tf2 2. Lc2 Tfl 3. Ldl Tf2 4. Le2 5. L (B od. K)XT

6. S=K 2... Tf3 3. Ld3 Tf2 4. Le2 etc.
1. Lc2? Tf2 2. Ldl Tfl 3. Le2 Tf2 4. Kh8 Tf7.
1. Ldl? Tfl! 1. Ld3? Tf3! 1. h4? Tfl!

Nr. 438 von Laib: Ka4 Dc4 Td7 fl Ldl Sf3 g8 Bh2

h4; Kf5 Dbl Td2 Lg5 Sh8 Ba3 b3 c3 e3 e5 g6 h5. Matt in
2 Zügen.

1. Dc8!
*

BÜCHERTISCH
The Chess World. Eine neue internationale Schachzeitschrift

wird in englischer Sprache von H. van der Mast in Antwerpen
herausgegeben. Die erste Nummer ist sehr reichhaltig, so daß

zum mindesten der Freund des Partienschachs, der der englischen

Sprache mächtig ist und sich auch in der englischen Notation
auskennt, sehr gut auf seine kechnung kommt. Sie enthält
Aufsätze über den Britischen Schachkongreß, das Berner Tur-
nier, den Wettkampf Euwe-Flohr und das Turnier von Pasa-

dena und den telegraphischen Wettkampf Leningrad-Europa
mit 61 Partien; dazu kommen zwei theoretische Aufsätze über
bestimmte Varianten in der Spanischen. Der Abonnements-
preis beträgt 12 Schweizerfranken jährlich. Mit unserer Partie

Nr. 176 bieten wir eine Textprobe aus der vielversprechenden
Neuerscheinung.

BRIEFKASTEN
zl« wrrchiec/erae Loser. Nr. 419 von Fuß ist korrekt. Auf

1... Lb6+ folgt natürlich 2. DXb6+ und dann 3. Sef5! etc.
Komplizierter sind die Abspiele nach 1— e5Xd4 2. Sd5+;

nämlich 2. KXd5 3. Df7+ und 4. Df5 resp. Db7=f=; oder 2...
Kb5 3. Sc7+ LXS (Ka4, Kc4) 4. Da6 (Dc2, Dd3)4=; oder

2... Kc4 3. SXe3+! de3 (Kb5, Kb3, Kc3) 4. Dd3 (De8!, Dc2,
Dc2)=K

y4n £. 5t. An den schweizerischen Schachturnieren werden

Spiele und Bretter verschiedenen Ausmaßes gebraucht. Wich-
tig ist, daß das Brett nicht zu klein ist und die Figuren in gu-
tem Verhältnis zu der Feldgröße stehen. Bei 44 cm Kanten-
länge des Brettes darf der König beispielsweise 8 cm hoch

sein, bei kleineren Brettern sind kleinere Figuren zu emp-
fehlen. Die im Handel erhältlichen Bretter sind gewöhnlich
nicht so groß oder sehr teuer; daher rate ich, große Figuren
zu kaufen und ein Brett von entsprechender Größe selbst an-
zufertigen.

Soll ich's verraten?
Welchem Mittel ich meinen schönen Teint verdanke?
Nun denn, es ist ja kein Geheimnis!

Viele schöne Frauen benützen gleich mir täglich
Crème Mouson und haben ihr den zarten, matten
Teint zu danken. Denn Crème Mouson nährt und
verjüngt die Haut von Grund auf; sie dringt in die
tiefsten Gewebeschichten ein und verleiht Ihrer Haut
jenen unvergleichlichen Schmelz, der einen
Hauptreiz weiblicher Schönheit bildet.

Wo Schönheit siegt, hat
Crème Mouson geholfen!

CRÈME MOUSON
Als Nacht- und Reinigungscreme COLD CREAM MOUSON

Oh, der Einkauf hat wieder einmal
lange gedauert.

Die Hausfrau muß sich beeilen, um noch ein gutes Essen zu
bereiten. Nach der Suppe vielleicht eine Eierspeise — das
geht rasch. Und anstelle vieler Zutaten genügt eine Messer-
spitze Liebig Fleischextrakt, weil sie die Speisen wohlschmek-
kender und kräftiger macht.

fLEISCHEXTRAKT
dieser sparsame Speisenveredler

aus saftig-frischem Fleisch gesunderRinder,die besten Stoffe
in eingedickter Form — unverfälscht! Da muß ja jede Speise
gut und kräftig werden. Va Topf Fr.2.10, V* Topf Fr.4.—

Weitere Liebig - Produkte auf der Basis von Liebig Fleischextrakt:
Oxo Bouillon, flüssig, mit dem Geschmack feiner Suppenkräuter

'/s Flasche Fr. 1.50 1/4 Flasche Fr. 2.90
Die leere Flasche wird mit 10 Cts. vergütet.

Oxo Bouillonwürfel, blauweiße Hülle 5 Rp. das Stück

Liebig-Depot für die
Schweiz Basel 18
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